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     GEISTLICHES WORT 

 

Liebe Gemeindeglieder, liebe 
Leserinnen und Leser unseres 
Gemeindebriefes! 

„Sollt ich meinem Gott nicht sin-
gen?“ Tut es nicht gut, ihm 
dankbar meine Gefühle auszu-
drücken in Liedern, die ihn be-
singen? 
Es gibt treffend formulierten Ge-
sang mit dazu passenden Melo-
dien zu den meisten unserer 
Stimmungen. Schon Mose hat 
nach der Erfahrung der Befrei-
ung seines Volkes Israel aus 
Ägypten seine Freude über die 
Rettung durch GOTT in Lyrik 
formuliert. Wir lesen davon oben 
im Monatsspruch für Juni. Of-
fensichtlich reicht eine einfache 

Beschreibung in Prosa Mose 
nicht, um seine Freude auszu-
drücken. Denn er hat erlebt, 
dass der Gottesname JHWE für 
ihn und das Volk Gottes wahr 
geworden ist: 
 
Ich, Gott, werde fürDich/Euch 
da sein. 
 
Und was ist, wenn ich diese Er-
fahrungen nicht kenne, dass Ich 
gerettet werde? Wenn mir nicht 
zum gesungenen Gotteslob zu-
mute ist? Jetzt im Juni steht ja 
oft viel Arbeit mit ihren Heraus-
forderungen an oder z.B. für 
viele SchülerInnen bis 8. Juli ein 
Schul(-jahres)-abschluss. Und 
da erntet nicht Jede(r) nur Er-
folge… Ich glaube zwar, dass 
Gott auch  oder sogar beson-
ders in schweren Momenten bei 
Ihnen/Euch war, aber nicht alle 
können das nachvollziehen. 
Doch jeder Mensch darf Gott bit-
ten, ihn oder sie für die Erfah-
rung seiner Nähe zu öffnen. Und 
dann geht es darum, auch auf 
Gott zu hören im eigenen Alltag. 
Hilfreich sind dazu gerade auch 
Lieder z.B. die im Gottesdienst. 
Wenn jemand Gott fragt, wo er 
oder sie ihn denn erleben kann, 
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     GEISTLICHES WORT 

wird er vielleicht im Ferienmonat 
Juli antworten:  
 
„Ich will meine ganze Schön-
heit vor dir vorüberziehen las-
sen und den Namen des Herrn 
vor Dir ausrufen lassen“  
(aus Exodus 33,19, Monatsspruch für 
Juli). 
 

Gerade auch draußen bei Be-
wegung oder im Naturerleben in 
Stille will Gott sich uns auch die-
ses Jahr wieder als unser 
Schöpfer und Erhalter zeigen. 
Und dann kommt uns vielleicht 
das Sommerlied „Geh aus mein 
Herz und suche Freud ist dieser 
schönen Sommerzeit“ über die 
Lippen. 
Gott selbst ist es, der die Initia-
tive übernimmt, sich uns in un-
serer schönen Eifellandschaft 
bzw. in unseren Urlaubsland-
schaften zu zeigen. Dazu brau-
chen wir uns nur bewusst zu 
machen, wie er uns mit unserem 
Leben draußen beschenkt.  
Das ist allerdings manchmal gar 
nicht leicht, etwa wenn wir uns 
zu viel Ferienprogramm machen 
anstatt auch Langeweile zuzu-
lassen und damit Zeit zum Me-
ditieren der Schönheit um uns 
herum. 
Oder es kommen Spannungen 
in der Familie auf im Urlaub, weil 

bestimmte Konflikte in der hekti-
schen Schul- und Arbeitszeit 
nicht angesprochen und bear-
beitet wurden. Oder es gibt Aus-
einandersetzungen, weil wir uns 
in der Urlaubsgruppe nicht eini-
gen können, die Interessen aller 
Teilnehmer zum Zuge kommen 
zu lassen. Und dann sind wir ab-
gelenkt von der Schönheit, mit 
der uns Gott gestaltet hat und 
umgibt. 
In solchen schwierigeren Som-
merferiensituationen kann uns 
der Monatsspruch für August 
weiterhelfen: 

 
 

 
 

 Jesus selbst hilft uns gerade 
auch in  anstrengenden Momen-
ten weiter. Er spricht uns in der 
Bergpredigt zu: „Ihr seid das 
Salz der Erde“ (Mth.5,13). Und 
im obigen Hinweis für diesen 
August werden wir daran erin-
nert, nun auch bewusst vom 
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     GEISTLICHES WORT 

Salz in uns Gebrauch zu ma-
chen für Frieden untereinander: 
Wenn wir unsere Kraft im Ge-
spräch ehrlich und liebevoll mit 
Würze einsetzen für gute klä-
rende Gespräche, wird aus ei-
ner Streitsituation untereinander 
ein klares Miteinander werden. 
In den beiden Worten „unterei-
nander“ und „miteinander“ 
steckt jeweils das Wort „anders“ 
drin. Und so ist es eben auch: 
Wir dürfen auch in der Familie o-
der in Urlaubsgruppen jeweils 

anders sein und andere Wün-
sche haben, denn Gott hat uns 
unterschiedlich gemacht, damit 
wir uns gegenseitig bereichern 
können. Stehen wir zu uns und 
bringen wir uns mit unserem 
Gut-gemacht-Sein von Gott in 
die jeweilige Gruppe ein so wie 
auch als verschiedene Gemein-
deglieder in unsere Gemeinde. 
 
Es grüßt Sie freundlich in die-
sem Sommer,  

Ihr Pfarrer Christoph Cäsar

Hilfe für  Idomeni 

Der Präses Manfred Rekowski 
unserer Evangelischen Kirche 
im Rheinland erbittet Spenden 
für die Flüchtlingsarbeit der klei-
nen Griechischen Evangeli-
schen Kirche. Auch Online-
Spenden sind möglich. 
 
Präses Manfred Rekowski hat 
eine Spendenaktion für die 
Flüchtlingshilfe der Griechi-
schen Evangelischen Kirche 
gestartet. Mit den Geldern aus 
der rheinischen Kirche werden 
Projekte der griechischen Part-
ner unterstützt. 
„Die katastrophale Lage der 
Menschen - Männer, Frauen 

und vieler, vieler Kinder - kön-
nen wir nicht hinnehmen“, 
schreibt er in einem Brief an die 
Kirchengemeinden der Evange-
lischen Kirche im Rheinland. 

„Wir müssen alles tun, was in 
unserer Macht steht, um die 
Situation der Menschen zu 
verbessern.“ 

Bei einem Besuch des Flücht-
lingscamps Idomeni an der grie-
chisch-mazedonischen Grenze 
hatte Präses Rekowski sich 
über das Engagement der evan-
gelischen Kirche in Griechen-
land informiert und ehrenamtlich 
Mitarbeitende getroffen.
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

„Diese freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, die sich in den Pro-
jekten unserer Partner vor Ort 
engagieren, machen mir Mut“, 
sagt der Rekowski: „Sie sorgen 
für Kleidung, Ernährung und 
Brennmaterial, vermitteln aber 
auch traumatisierten Personen 
Wohnraum.“ 

Mit den Spenden aus der rheini-
schen Kirche erhält die kleine 
Griechische Evangelische Kir-
che dringend benötigte Finanz-
mittel, um ihre wichtige Flücht-
lingsarbeit weiterhin leisten zu 
können. 
 

Informationen zur Flüchtlings-
arbeit der Griechischen Evange-
lischen Kirche im Internet: 
www.ekir.de/fluechtlinge-grie-
chenland 
 
Spendenkonto: 
IBAN DE 56 3506 0190 0000 
0241 20, 
BIC GENODED1DKD, 
Verwendungszweck „Flücht-
lingshilfe Griechenland“ 
Online-Spenden:  
www.ekir.de/url/efb 
 

 

Helfen Sie,  

damit andere  

wieder Hoff-

nung haben ! 

 

Momentaufnahme aus dem 
Flüchtlingscamp Idomeni an 
der griechisch-mazedonischen 
Grenze. 
Foto: Marcel Kuß 
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AUS DEM PRESBYTERIUM 

SANIERUNG DER KIRCHENFENSTER 

IN ROGGENDORF NOTWENDIG 

Der Bauausschuss hat alle 
Hände voll zu tun. Nachdem ei-
nige Gesteinsbrocken vor der 
Roggendorfer Kirche gelandet 
waren, gingen die Alarmglocken 
an. Das Eisen in den Rosetten 
der 150 Jahre alten Kirche hatte 
zu rosten begonnen und sprengt 
nun den Sandstein auseinan-
der. Dadurch wird die Verkehrs-
sicherheit gefährdet. 

Die ehem. Presbyter Pilzecker 
und Kruse aus dem Bauaus-
schuss führen dieses Projekt 
durch. Begonnen werden die Ar-
beiten an dem Fenster auf der 
Orgelempore. Leider sind auch 
die Fenster im Chorraum betrof-
fen. Wenn diese Arbeiten aus-
geführt werden, werden deutlich 
sichtbar Gerüste in der Kirche 
stehen. 

Bei diesen Maßnahmen koope-
rieren wir mit dem Denkmalamt 
und werden vom Architekten 
des Kirchenkreises, Herrn Link, 
begleitet. 
Die Sa-
nierun-
gen der 
Kirchen-
fenster 
sind 
nicht nur 
aufwen-
dig, son-
dern 
auch 
sehr 
teuer. 
Es gibt 
nur we-
nige 
Fachfirmen, die in der Lage 
sind, solche Aufgaben zu erledi-
gen. Bleiverglasungen sind 
kostbar und kostspielig. Im kom-
menden Jahr feiert die Kirche 
Roggendorf ihr 150 jähriges Be-
stehen. Da wäre es schön, wenn 
sie geschmückt wäre und ge-
nutzt werden könnte. 
 
Ein Spendenaufruf ist in Pla-
nung    FMS 

Die Rosetten der Kirche sind  
renovierungsbedürftig 

Architekt Link,mit Fernglas, 
und Küster Trzaska begut-
achten die Schäden 
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MECHERNICH 

JUGENDKREUZWEG 2016

Unter dem Motto „Wo bist du, 

Gott?“ stand der diesjährige 

ökumenische Kreuzweg der Ju-

gend, an dem zahlreiche Ju-

gendliche unserer Gemeinde 

gemeinsam mit Jugendlichen 

der Katholischen Gemeinde und 

der Freien Ev. Gemeinde in Me-

chernich teilgenommen haben. 

Die 1. Station in der alten katho-

lischen Kirche in Mechernich 

wurde von Jugendlichen der ka-

tholischen Gemeinde gestaltet 

und zeigten erste Bilder von der 

„Via dolorosa“, dem Kreuzweg 

Jesu in Jerusalem, untermalt mit 

alltäglichen Geräuschen der 

Gegenwart und Texten aus der 

Bibel. Anschließend wanderten 

wir über den Altusknipp, wo wir 

einen Impuls der Jugendlichen 

der freien evangelischen Ge-

meinde zum Thema hörten. Der 

nächste Teil unseres Weges 

führte uns zur unserer Kirche 

nach Roggendorf, wo unsere 

Katechumenen  die Station ge-

staltet haben.  Hier haben wir 

das mitgeführte Kreuz ins Licht 

gesetzt, indem wir es mit Knick-

lichtern geschmückt haben. 

Nach einer Stärkung  ging es  

mit dem Bus weiter nach Urft, 

wo wir mit ca 300 evangelischen 

und katholischen Jugendlichen 

unserer Gegend in der Kapelle 

des Hermann-Josef-Hauses ei-

nen Abschlußgottesdienst gefei-

ert haben. Höhepunkt des Got-

tesdienstes war das Zusam-

menführen der vielen mitge-

brachten Kreuze zu einem hell 

erleuchtetem Kreuz. 

 

Martin Grevenstein 



 

 9 

MECHERNICH 

ES GEHT WIEDER  LOS 
Ein neuer Jahrgang wird gesucht,  

Jugendliche, die sich auf 

den Weg zur Konfirma-

tion machen möchten.  

1 ½ Jahre beschreiten 

wir gemeinsam diesen 

Weg, stellen uns viele 

Fragen über Gott und 

die Welt und das eigene 

Leben, finden hoffentlich 

gemeinsam Antworten, 

werden eine Menge 

Spaß  zusammen  erle- 

ben, hoffentlich eine gute 

Gemeinschaft haben und 

das Gemeindeleben nicht 

nur kennenlernen sondern 

auch mitgestalten.  

Auf diesem Weg begleiten euch Jugendleiter Martin Grevenstein und 

Pfarrerin Susanne Salentin.  

Der Unterricht findet voraussichtlich wöchentlich dienstags in zwei 

Gruppen statt (15.15 und 16.30 Uhr); dazu kommen 2 Blocktage 

(samstags), eine Freizeit und weitere frei zu wählenden Praxispro-

jekte. Die Einteilung der Gruppen erfolgt bei der Anmeldung am: 

18. September, 

im Anschluss an den Go spezial Gottesdienst (10.00 h) 

in der Kirche Roggendorf 

 

 
 

 

 

 

 

NEUE 

KONFIS 

GESUCHT FÜR  

KONFIRMATION 

2018 
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MECHERNICH 

KINDER FEIERN TAUFERINNERUNG 

In einem fröhlichen Gottesdienst 

feierten Kinder und Erwachsene 

am Sonntag, den 17. April Tau-

ferinnerung in der Kirche Rog-

gendorf. 

Eingeladen waren insbesondere 

alle Kinder, die im Jahr 2012 ge-

tauft worden sind. 

Zunächst ging es um den Sinn 

und Zweck von verschiedenen 

Hüten, wie Sonnenhut, Woll-

mütze, Fahrradhelm, welche die 

Kinder aus einer Kiste heraus-

holten. Danach behauptete die 

Pfarrerin, neben all den sichtba-

ren Hüten, hätte jeder und jede 

noch einen unsichtbaren Hut 

auf. Einen Segenshut. Der 

schützt vor Mutlosigkeit und 

Angst. Was sie genau damit 

meinte, wurde anhand der Ge-

schichte von Jakob erzählt. 

Jakob, der seinen Bruder Esau 

betrogen hatte, war auf der 

Flucht. In der Nacht träumte er 

von einer Leiter, die aus dem 

Himmel herab kam, und Engel, 

die darauf auf und nieder stie-

gen. Er hörte Gottes Stimme, 

die zu ihm sprach: „Ich 

will dich behüten, wohin 

du ziehst.“ Als Zeichen für 

den unsichtbaren Se-

genshut, den wir alle mit 

der Taufe bekommen ha-

ben, bekamen die Kinder 

einen sichtbaren Hut bei 

der Tauferinnerung  ge-

schenkt. In diesem Got-

tesdienst wurde auch die 

11 jährige Alina getauft. 

Eine Taufe mitzuerleben, 

war für die Kinder sehr schön. 

Während des Orgelnachspiels 

traten auch viele Erwachsene 

noch an das Taufbecken und 

baten um die Tauferinnerung mit 

Zeichen und Wort. 

Wir – Katleen de Backer und 

Pfarrerin Susanne Salentin – 

freuen uns schon wieder auf das 

nächste Jahr, wenn wir wieder 

Tauferinnerung feiern. S. Salentin  



 

 11 

MECHERNICH 

KINDERBIBELNACHT  
Das Kindergottesdienst Team lädt wieder ein  

Kinder im Alter von 3-10 Jahren 

17. / 18. Juni 2016 

Dietrich Bonhoeffer Haus 

 

Daniel, 

seine Freunde 

und viele Abenteuer 

 

 

 

 

 

 

 

Daniel und seine Freunde gera-

ten in babylonische Gefangen-

schaft. Wie können sie überle-

ben und trotzdem treu zu ihrem 

Glauben stehen?  

Das erfahrt ihr, wenn ihr dabei 

seid und am  

Freitag, den 17. Juni um 17.30 

Uhr ins Dietrich Bonhoeffer 

Haus kommt.  

Bringe bitte mit: Decke oder 

Schlafsack, Isomatte, Schlaf-

zeug und natürlich Zahnbürste 

Handtuch und Taschenlampe. 

Samstag endet unsere Kinder-

Bibelnacht gegen 12.00 Uhr.  

Wichtig ist eure Anmeldung bis 

zum 13. Juni. Dazu gebt bitte 

den Abschnitt (siehe unten) im 

Gemeindebüro oder beim Kigo 

Team ab. Beitrag: 5,- € 

Teilnehmen kann jedes Kind zw. 

3 und 10 Jahren, das eine Nacht 

ohne Eltern an einem anderen 

Ort schlafen kann und will! 

Weitere Rückfragen beantwor-

ten gerne Christel (6193 oder 

Frauke (9036366) vom Kigo 

Team. 

---------------------------------------------- 

Hiermit melde ich mein Kind zur Kinderbibelnacht 17. / 18. Juni 

2016 an:  Name des Kindes: ___________________________ 

  Adresse:   ___________________________ 

  Telefon:   ___________________________ 

  Alter:     ___________________________ 

  Unterschrift:   ___________________________ 
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 

FERIENPROGRAMM 

Leider mussten wir die Ferienfreizeit nach Borkum mangels 
Anmeldungen absagen. Schade – vielleicht klappt es ja im nächsten 
Jahr. Gemeinsam mit meinem Kollegen der Trinitatis 
Kirchengemeinde Schleidener Tal, Jan Wattjes, haben wir versucht 
ein Programm von Freizeitaktivitäten für die beiden ersten 
Ferienwochen zusammen zu stellen. Für alle Termine ist eine 
Voranmeldung bis zum 01.07.16 unbedingt erforderlich, damit wir die 
Abläufe der einzelnen Angebote besser planen können. Für alle 
Angebote müssen wir die Teilnehmerzahl begrenzen: 

- Dienstag, 12.07.16 – Wasserskifahren in Brühl, nur für gute 
Schwimmer, Treffpunkt 10.30 Uhr am DBH, Kosten: 20 € für 2 
Std 

- Mittwoch, 13.07.16 – Kreativtag im Gemeindezentrum Kall: 
.Bumerangbau und andere Holzarbeiten, Arbeiten mit 
Steinmaterial, evt Schmuckherstellung aus Altmetall. Wir 
beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück in Kall. 
Treffpunkt 9.30 Uhr am DBH, Mitfahrgelegenheit oder ggf. 
Zugfahrt wird organisiert. 

- Freitag, 15.07.2016 ab 15 Uhr im DBH, Spiele-Nachmittag: 
Kooperationsspiele, Ballspiele u.a. 

Montag, 18.07.2016: Klettern im Kletterpark Brühl   Treffpunkt 
10.30 Uhr im DBH, Kosten 15 € 

- Mittwoch, 20.07.2016 – Adventure-Golf in Zülpich. Treffpunkt 
14.30 Uhr am DBH. 

 

Weiter Infos und Anmeldung bei Martin Grevenstein:  
02443/921872 oder 0160/6761442 oder 02443/2859.      Mail: 
Martin.Grevenstein@t-online.de 

 

 

 

mailto:Martin.Grevenstein@t-online.de
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 

Verbindliche Anmeldung zu den Ferienaktionen 
 vom 11. - 20. Juli 2016 bis zum 01. Juli 2016 an Martin 

Grevenstein 
 
Name, Vorname :  ..................................................................... 
 
Strasse, Plz, Ort : ...................................................................... 
 
Geburtsdatum  : ...................................................................... 
 
Telefon  : ...................................................................... 
 
Falls Du ein Handy  
mitnimmst  : ...................................................................... 

 
bitte vollständig ausfüllen! 

 
Unterschrift TeilnehmerIn : ............................................................. 
 
 
Bei folgenden Aktionen bin ich dabei: 
 
 

 12. Juli Wasserskifahren 

 

 13. Juli Kreativtag in Kall 

 

 15. Spieletag in Mechernich  

 

 18. Juli Klettern im Kletterpark „Schwindelfrei“ 

 

 20. Juli Adventure Golf 




______________           ______________________________ 
Datum                            Unterschrift Erziehungsberechtigte(r) 

 

Bitte ausfüllen, abtrennen und M. Grevenstein abgeben! 
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 

FREIZEIT UND ZURÜSTUNG IN DOMBURG/NL 

ENTSPANNUNG UND ENTSCHLEUNIGUNG  

Vom 26.-29.09.2016 findet für 
Ehrenamtliche ein Schulungs- 
und Erholungsangebot statt.  

Der Eh-
renamtli-
che So-

ziale 
Dienst 
(ESD) 

hat im 
vergan-

genen 
Jahr vor 
in Dom-
burg/NL 

das Kon-
zept ent-
wickelt. 

Domburg bietet Strandat-
mosphäre, Spaziergänge und  
Erholung pur. 
Vor Ort und im Umland gibt es 
zahlreiche Angebote: Fahrrä-
der, Wellness, Cafés… 
Das Haus an den Dünen 
schenkt Ruhe, gemütliches Bei-
sammensein und Spiel… 
Das Team um Pfarrer Stöhr und 
Wolfgang Vanhöfen stellt nach 
Absprache kleine Angebote zu-
sammen: Bewegung, Gesprä-
che, Themenrunden, Besinnli-
ches, Unterhaltung…. 

Ehrenamtliche sind sowohl für 
unsere Kirchengemeinde als 
auch im privaten oder nachbar-
schaftlichen Bereich engagiert. 
Durch ehrenamtliches Engage-
ment funktioniert das Vereinsle-
ben ebenso wie das politische 
Leben. 
Menschen die sich für andere 
einsetzen, ob für Kinder und Ju-
gendliche, für Ältere und 
Kranke, 
für Mig-
ranten 
oder 
Ein-
same 
oder 
schlicht 
ande-
ren 
gerne eine Freude bereiten 
möchten, der Einsatz für 
Mensch und Umwelt sollte be-
jaht und gefördert werden. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie im Gemeindebüro oder von 
Pfarrer Stöhr und Wolfgang 
Vanhöfen.   FMS 
 
 
Vorbereitungs-Treff: 
31.08.2016, 18.00, DBH 

Freiheit und Luft am 
Strand von Domburg  
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MECHERNICH 

GLAUBENSSACHE

Wir suchen Neue  
interessierte Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen 
für unsere Ge-
sprächsabende über 
den Glauben!   
Einmal im Monat 
treffen wir uns und 
nehmen uns Zeit für ei-
nen biblischen Text oder 
eine theologische Frage.  

 
Gemeinsam suchen wir 

nach Antworten, die 
uns überzeugen.  
Eine Garantie auf 
überzeugende Ant-
worten gibt es nicht; 

der gemeinsame Aus-
tausch ist uns wichtig.  

Die nächsten Termine (Mi, 19.30h, D.-B.-H.) und das Thema ist: 

8. Juni: Wofür ist mir mein Leben geschenkt? 
 
In den Ferien findet keine Glaubenssache statt! 
Nähere Informationen bei Pfarrerin Susanne Salentin 
 
 

Einladung zum TAIZÉGEBET 

An jedem ersten Donnerstag im Monat (in 

der Regel) laden wir herzlich ein zum  

Taizégebet. 

Von 18.15 – 19.00h unterbrechen wir unseren 

Alltag, kommen mit Taizéliedern, kurzen Tex-

ten und einem Moment der Stille zur Ruhe. 

Eine kleine Oase – inmitten von Anforderun-

gen und Herausforderungen.  Die Termine 02.06. / 07.07 

 
Am 7. Juli findet unser Taizégebet als Friedensgebet der drei Kir-
chengemeinden Monschauer Land, Trinitatiskirchengemeinde 
Schleidener Tal und unserer Kirchengemeinde statt.  
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TERMINE MECHERNICH 

Gruppen 

Lesekreis 

Frauenhilfe 

Frauengesprächskreis 

Glaubenssache 
 

Bastelkreis 

„Spätlese“ Seniorenkreis 

Ökumenischer Bibelkreis 
 

  

jeden 1. Montag im Monat 

jeden 1. Mittwoch im Monat 

jeden 1. Donnerstag im Monat 

jeden 2. Mittwoch im Monat 
Ansprechpartnerin: Pfr.’in Salentin 

jeden Mittwoch 

jeden 3. Mittwoch im Monat 

jeden 3. Montag im Monat 

 

20.00 Uhr 

15.00 Uhr 

19.30 Uhr 

19.30 Uhr 
 

  9.30 Uhr 

15.00 Uhr 

20.00 Uhr 

Mitarbeitendenkreise 

Kreis für Gespräch  und 
Besuchsdienst 

ESD  
(ehrenamtl. soz. Dienst) 

Kindergottesdienstteam 
 

Go spezial Team 
 
 

 
 

nach Absprache, i.d. Regel mo 
Ansprechpartner: Pfr. Stöhr 

nach Absprache, i.d.Regel. mi 
Ansprechpartner: W. Vanhöfen 

nach Absprache, i.d.Regel di 
Ansprechpartnerin: Pfr.’in Salentin 

nach Absprache,  
Ansprechpartnerin: Pfr.’in Salentin 

 

19.30 Uhr 
 

18.00 Uhr 
 

19.30 Uhr 
 

 
 

Ökumen.  
Sonntagscafe 

 jeden 3. Sonntag im Monat 
im Wechsel DBH & Johanneshaus 

15.00 Uhr 

Spielgruppen 
Anmeldung bei K. De Backer 

Dienstag; Donnerstag; Freitag   9.30 -
11.30 Uhr 

Kinder & Jugendliche 

* KonfirmandInnen  

* KatechumenInnen 
 

* Regenbogenkinder 

* Jungschar (ab 7 J.) 

* weitere Projekte 

  

Dienstag erst ab Sept wieder  

Donnerstag 14 tägig  
 

Mittwoch 

Freitag 

Ansprechpartner M. Grevenstein 

 

 

15.45 Uhr 
 

15.00 Uhr  

15.00 Uhr 

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Re-
gel im Gemeindehaus: Dietrich-Bonhoeffer-Haus, statt. 
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GOTTESDIENSTANZEIGER 

Wo & Wann    
Tag 

Mechernich 
10.00 Uhr 

Blankenheim 
10.00 Uhr 

 

 

5. Juni 
2. Son n. Trinitatis 

Roggendorf A 
Pfr.‘in Salentin 

 A  
Pfarrer Cäsar 

12. Juni 
3. Son. n. Trinitatis 

D.B.H.  
Pfarrer Stöhr 
Kein! Kindergottesdienst  

Pfarrerin Frentzen Stöhr 

19. Juni 
4. Son. n. Trinitatis 

Roggendorf T 
Pfr. Stöhr Gott Rechen-

schaft geben Röm 14,10ff 

Pfarrer Cäsar 

26. Juni 
5. Son. n. Trinitatis  

D.B.H.  
Pfarrerin Koch Träger 

Ökumen. Gottesdienst 
Pfr. Cäsar &  
altkath. Pfr. Schüppen 

2. Juli Samstag  
Nettersheim* 16.30h  
Pfarrer Cäsar                A 

3. Juli 
6. Son. n. Trinitatis 

Roggendorf A 
Pfr.’in Salentin & Team   
Go spezial 

Pfarrer Cäsar       A 
 

10. Juli 
7. Son. n. Trinitatis 

D.B.H.  
Pfarrer Cäsar 
Kindergottesdienst 

Pfarrer Stöhr 
Verstockung Röm 11,25-32 

17. Juli 
8. Son. n. Trinitatis 

Roggendorf T 
Pfarrerin Salentin 

Pfarrer Cäsar 

24. Juli 
9. Son. n. Trinitatis 

D.B.H.  
Pfarrerin Salentin 

Interkultureller 
Gottesdienst  
Pfarrer Cäsar  

31. Juli 
10. Son. n. Trinitatis 

D.-B.-H  
Pfr. Cäsar 

Pfarrerin Salentin 

6. August Samstag  
Nettersheim* 16.30h  
Pfarrer Cäsar      

7. August  
11. Son n. Trinitatis 

Roggendorf A 
Pfr. Stöhr  
Paulus in Damaskus Apg. 9 

A 
Pfarrer Cäsar 

14. August 
12. Son. n. Trinitatis 

D.-B.-H  
Pfr. Cäsar 

Pfarrer Stöhr        
Paulus in Damaskus Apg. 9  

21. August 
13. Son. n. Trinitatis 

Roggendorf T 
Pfr. Stöhr vom geliebt 

werden 1. Joh 4,7ff 

Pfarrer Cäsar 
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GOTTESDIENSTANZEIGER 

Wo & Wann    
Tag 

Mechernich 
10.00 Uhr 

Blankenheim 
10.00 Uhr 

 
28. August 
14. Son. n. Trinitatis 

D.-B.-H  
Pfr. Stöhr 
Erbschaft von Gott Röm 8,14ff 

Pfarrerin Koch Träger                

04. September 
15. Son. n. Trinitatis 

Roggendorf A 
Pfarrerin Salentin 

Pfarrer Cäsar A 
Anmeldung der neuen  
KonfirmandInnen 

 
 

TAUFEN finden im Bezirk Mechernich einmal im Monat statt. Taufgottesdienste sind mit 
einem „T“ gekennzeichnet. 

ABENDMAHL feiern wir in der Regel am 1. Sonntag im Monat, gekennzeichnet mit „A“ 

Hinweis MECHERNICH:  
Gottesdienste finden im Wechsel statt in der Kirche in Roggendorf, Landstr. und im DBH 
= Dietrich Bonhoeffer Haus, Mechernich.  
Fahrdienst zum Gottesdienst, wir helfen ihnen gerne auf telefonische Anfrage unter  
317922 oder 2497 

Hinweis BLANKENHEIM:  
Gottesdienste finden statt in der Ev. Kirche in Blankenheim, Lühbergstraße 12 

*Der Gottesdienst in Nettersheim findet in der Kapelle des Pflegezentrums Sankt 
Hermann-Joseph, Höhenweg 2-6, 16.30 statt. Zugang durch den Haupteingang. 

 
 
 
  

ÖKUMENISCHES SONNTAGSCAFÉ 

MECHERNICH 

15.00 – 17.00 UHR 
 

19.6 Dietrich Bonhoeffer Haus 

17.7 Ferien / kein Café 

21.8 Dietrich Bonhoeffer Haus 

In gemütlicher Runde, vor oder nach 
dem Spaziergang Kaffee trinken, 
leckeren selbstgemachten Kuchen 
essen und Leute treffen. 
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TERMINE BLANKENHEIM 

Frauenkreis   2. Mittwoch im Monat 

08.06.2016  

13.07.2016 

10.08.2016 

15.00-18.00 Uhr 

 

Ökumenischer 

Bibelgesprächskreis  

 

 
donnerstags 

23.06.2016 und 

21.07.2016 je  kath. 

Pfarrhm. Reetz;  

18.08.2016 kath. 

Pfarrhm. Dahlem 

19.30 Uhr 

 

Gospelchor  dienstags  19.00-21.00 Uhr 

Konfirmandenunterricht  schon konfirmiert   

Katechumenenunterricht   donnerstags 16.30-18.00 Uhr 

Kindergottesdienst  sonntags 

05.06.2016 

03.07.2016 

10.00 Uhr 

Kinderoase  

 

 freitags 

03.06.2016 

01.07.2016 

16.00–18.30 Uhr 

Kindergruppe Happy Kids               montags   16.00-17.30 Uhr 

Ansprechpartnerin    

für Jugendarbeit:     

 Jutta Lindenfels 

Tel.: 0177/3011505 nachmittags 

Wenn nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen  

im Ev. Gemeindehaus in Blankenheim, Lühbergstr.12, statt. 

 

In den Sommerferien finden die Veranstaltungen f. Kinder nicht statt! 
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MECHERNICH & BLANKENHEIM 

Dankeschön für Ehrenamtliche

Ein gemütlicher Abend wurde 
den Ehrenamtlern unserer Kir-
chengemeinde versprochen. In 
seiner – wie meist zu langen – 
Begrüßung wies Pfarrer Stöhr 
darauf hin, wie wichtig der Ein-

satz von Herzen für die christli-
che Gemeinschaft und damit für 
andere Menschen ist. Dafür galt 
den rund 70 Engagierten, die an 
diesem Abend gekommen wa-
ren, der Dank. 
Versüßt wurde dieser Dank mit 
einer gesunden und süßen Ver-
köstigung, Spiel, Spaß, Ge-
spräch, Musik und Besinnung. 
 
Schwerpunkte unserer Eh-
renamlichen liegen in den Berei-
chen Gemeindebrief – in diesem 
Zusammenhang ließ Pfarrer 
Stöhr es sich nicht nehmen, auf 

die Panama-Briefkästen hinzu-
weisen – Jugendliche und Fami-
lien, Diakonie und Leitung/Ver-
waltung. Auch bei der Gestal-
tung von Gottesdiensten ist der 
theologische Ansatz deutlich, 

der vom „Priestertum aller 
Gläubigen“ spricht. Bei die-
ser Sicht der Kirche trägt 
das Ehrenamt die Kirche 
und wird an der einen oder 
anderen Stelle von Fach-
kräften unterstützt. Dieser 
kirchliche Ansatz gemäß 
dem Motto „Wir sind die Kir-
che“ sollte die Ehrenamtli-
chen beflügeln.  
Er besagt, dass die Ge-

meindeglieder das Gesicht und 
die Erscheinung der Kirche prä-
gen und eben nicht allein die An-
gestellten oder Pastoren.       
FMS 

Ehrenamtliche bei einem Spiel 

Zeit für Gespräche 
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BLANKENHEIM 

Anmeldung der Katechumenen

Die Anmeldung der neuen Kate-

chumenen 2016/2018 im Pfarr-

bezirk Blankenheim findet am  

Sonntag, 

den 04.September 2016 

in unserem Gemeindehaus in 

Blankenheim nach dem Got-

tesdienst um 10.00 Uhr statt. 

Schon getaufte Jugendliche des 

betreffenden Jahrgangs werden 

von uns schriftlich zur Anmel-

dung eingeladen. Auch noch 

nicht getaufte Jugendliche kön-

nen gerne am Katechumenen-

unterricht teilnehmen.  

Angemeldet 

werden in der 

Regel Mäd-

chen und Jun-

gen im Alter 

von 12 Jahren, 

die zwischen dem 1. Juli 

2003 bis 30. Juni 2004 geboren 

wurden und nach den großen 

Sommerferien die 7. Schul-

klasse besuchen werden. 

Wir freuen uns, Euch und Eure 

Eltern kennenzulernen! 

Pfr. Christoph Cäsar und Ju-
gendmitarbeiterin Jutta Linden-
fels 

 
Die neuen Termine für die Kinderoase sind da!! 
 
Alle Kinder 

im Alter 

von 6-12 

Jahren sind wieder 

herzlich zu unseren Kinderoa-

sen eingeladen. 

Zu verschiedenen Geschichten 

rund um Kirche und Bibel wer-

den wir gemeinsam singen, be-

ten, spielen, basteln und viel 

Spaß haben! 

Und zum Abschluss gibt es – 

wie immer - ein gemeinsames 

Abendessen. 

Gerne dürft ihr auch einen 

Freund oder eine Freundin mit-

bringen. 

! Wegen der Sommerferien fin-

det im August keine Kinderoase 

statt ! 

Auf euer Kommen freuen sich: 

Pfr Cäsar, Jutta Lindenfels und 

die TeamerInnen 

Freitag, 03.06.2016 

Freitag, 01.07.2016 

jeweils von 16:00  bis 18:30 Uhr  

im evangelischen Gemeindehaus in 

Blankenheim (Lühbergstr.12) 
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BLANKENHEIM 

HURRA, WIR GEHEN ZUM KIGODI 

Liebe Kinder!    

Kennt ihr das: Eure Eltern 

möchten am Sonntag in den 

Gottesdienst gehen, aber ihr 

habt keine Lust mitzugehen… 

weil ihr nicht versteht, was die 

Erwachsenen reden, weil ihr die 

Lieder nicht kennt, weil ihr noch 

nicht so lange still sitzen 

könnt...eben einfach, weil es ein 

Gottesdienst für die 

Erwachsenen ist? 

Würdet ihr gerne mehr 

verstehen, selber etwas im 

Gottesdienst mitmachen und 

dann sagen: Das war toll! Da 

gehe ich wieder hin! ? 

Dann haben wir die Lösung für 

euch: 

Kommt doch trotzdem mit euren 

Eltern mit. Beginnt gemeinsam 

mit ihnen den Gottesdienst in 

der Kirche und kommt dann 

nach dem ersten Lied mit uns 

mit in den Kindergottesdienst. 

Wir singen, beten und erleben 

eine biblische Geschichte, wir 

basteln oder malen…… und 

dann gehen wir am Ende zum 

Segen wieder zu den 

Erwachsenen in die Kirche. Und 

manchmal bringen wir für die 

Großen dann auch noch etwas 

mit und erzählen, was 

wir im 

Kindergottesdienst 

erlebt haben. 

Ihr traut euch nicht 

alleine? Dann bringt doch 

einfach einen Freund oder eine 

Freundin mit. Ganz kleine 

Kinder dürfen auch gerne von 

Mama oder Papa begleitet 

werden.  

Im Anschluss an den 

Gottesdienst treffen wir uns 

dann noch im Gemeindehaus 

zum Kennenlernen und 

Erzählen, trinken Saft, Wasser 

oder Tee (für die Erwachsenen 

gibt es natürlich auch Kaffee) 

und essen Plätzchen oder 

Kuchen. Wegen der 

Sommerferien findet im August 

kein Kindergottesdienst statt. 

Die nächsten Termine sind: 

Sonntag, 05.06.2016     und   

Sonntag, 03.07.2016  jeweils 

um 10:00 Uhr. 

Auf euer Kommen und 

Mitmachen freuen sich: 

Pfarrer Cäsar, das KiGodi-Team 

(Andrea Galitz, Ina Schanz, 

Jutta Lindenfels) und die 

TeamerInnen 
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BLANKENHEIM 

Du hast manchmal Langeweile?

 

Würdest du gerne neue 

Freunde treffen? Weißt nicht, 

was du am Montagnachmittag 

machen sollst? Dann komm 

doch zu uns ins ev. 

Gemeindehaus in Blankenheim 

(Lühbergstr. 12) und triff dort die 

Happy Kids! 

Dort kannst du mit anderen 

zusammen spielen, basteln, 

backen, kochen, lachen, 

kickern, Musik machen, Filme 

anschauen und viel Spaß 

haben.

Für die 

Sommerferien ist übrigens eine 

Übernachtung geplant …….  

Mit gemeinsamem Abendessen, 

Spielen, Nachtwanderung mit 

Schatzsuche, Film, 

Kissenschlacht, Gute-Nacht-

Geschichte und am nächsten 

Morgen Frühstück und 

Kindergottesdienst. Dann bist 

du pünktlich zum Mittagessen 

wieder zu Hause. 

Wir freuen uns auf dich!!! 

Jutta Lindenfels und die Happy 

Kids

Die Happy Kids treffen sich jeden 

Montag (außer in den 

Schulferien) von 16:00 Uhr bis 

17:30 Uhr. 

Eingeladen sind alle Kinder im 

Alter von 6 – 12 Jahren. 

Gerne kannst du auch Freunde 

mitbringen. ;)  
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BLANKENHEIM 

ALTKATHOLISCH-EVANGELISCH ÖKUMENISCHER 

ABENDMAHLSGOTTESDIENST  

 

am Sonntag, den 26. Juni 2016 um 10 Uhr, 

in unserer Evangelischen Kirche in Blankenheim 

 

Die altkatholische Kirche ist 
eine liberalere katholische Re-
formkirche, die sich von der rö-
misch-katholischen Kirche an-
lässlich des ersten Vatikani-
schen Konzils 1870 abgespal-
ten hat. Sie lehnt u.a.  die Un-
fehlbarkeit des Papstes ab und 
ordiniert auch Pfarrerinnen wie 
Pfarrerin Crüwell. 

 

In der Region unseres Pfarrbe-
zirkes wohnen einige Gemein-
deglieder der altkatholischen 
Gemeinde in Bonn. Für diese 
wird die altkatholische Ge-
meinde ihre Gottesdienste in 
unserer Ev. Kirche in Blanken-
heim wieder aufnehmen. 

 

Als Start  laden wir zusammen 
mit deren neuem Pfarrer 
Thomas Schüppen  zu einem 
ökumenischen Gottesdienst 
in unserer Kirche herzlich ein. 
Da es seit mehr als 25 Jahren 
zwischen der Evangelischen 
Kirche und den Altkatholiken 
Abendmahlsgemeinschaft gibt, 
freuen wir uns auch darauf, ge-
meinsam in unserem Gottes-
dienst die Eucharistie zu feiern                   

Pfr. Cäsar 
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BLANKENHEIM 

2. INTERKULTURELLER GOTTESDIENST   

am Sonntag, den 24. Juli 2016 um 10 Uhr 

in unserer Evangelischen Kirche in Blankenheim    

Unser ökumenischer Gottes-
dienst mit Flüchtlingen aus ver-
schiedenen 
Ländern 
wird diesmal 
unter dem 
Thema:  
 
„Angst und 

Mut“ 
stehen. Es 
werden neben Pastoralreferen-
tin Helgard Hoeren auch Johan-
nes und Paul Neufeld von der 

freien Christengemeinde Blan-
kenheim im Gottesdienst mitwir-

ken.  
Wir laden aus-
drücklich alle Mit-
bürgerinnen und 
Mitbürger aus 
dem Pfarrbezirk 
Blankenheim und 
Interessierte aus 
zu dieser Begeg-
nung in unserer 
Reihe „Vielfalt 

statt Einfalt“ in den 
Sommerferien ein! 
 
Veronika Neumann und Pfr. Cäsar 

 
 

Ökumenische Angebote für trauernde Menschen 
 

Sommerspaziergang für trauernde Angehörige auf dem 
Panoramaweg Blankenheim (5,9 km) 

am Samstag, 11. Juni 2016 um 14:00 Uhr 
mit anschließender Einkehr im Café Klösterchen 

 
Wir laden ein zu einem knapp 
zweistündigen Spaziergang in 
die Natur.  
Immer wieder werden wir inne 
halten und die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer haben die  

Möglichkeit, ihre eigene Trauer 
durch die Natur und den begin-
nenden Sommer zu erschlie-
ßen und untereinander ins Ge-
spräch zu kommen. 
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BLANKENHEIM 

Im Anschluss laden wir ein zu 
Kaffee und Kuchen und zur 
Vertiefung der Gespräche. 
Ende der Veranstaltung ist ge-
gen 17.00 Uhr. 
 
Treffpunkt: 
14.00 Uhr Parkplatz 
am Café Klösterchen,  
Hülchrath 3,  
53945 Blankenheim 

Anmeldung:  
bei Pastoralreferent Martin 
Westenburger,  
02449/951421  

Kosten: eine kleine 

Spende für Kaffee und 

Kuchen 

 

 

 

 

Vorankündigung zum Café 

Regenbogen 

Das Café Regenbogen, ein 

Treffpunkt für Trauernde, öff-

net am Sonntag, dem 

10.07.2016 um 14:00 Uhr seine 

Pforten in den Räumen der Cari-

tas-Tagespflege, Hülchrath 1, in 

Blankenheim.  

Das Café Regenbogen richtet 

sich an Trauernde, die einen na-

hestehenden Menschen verlo-

ren haben und einen Ort des 

Austausches und des Teilens ih-

rer Trauer suchen. Ihnen stehen 

fachlich geschulte Begleiterin-

nen und Begleiter zur Verfü-

gung, die Unterstützung und ei-

nen Raum des Gespräches und 

der Begegnung am Sonntag-

nachmittag anbieten.  

 

 

 

Das Café Regenbogen findet je-

weils am 2. Sonntag des Monats 

von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

statt. Im Anschluss besteht um 

16:00 Uhr die Möglichkeit zu ei-

ner Andacht und zu einem Ge-

denken an den Verstorbenen in 

der Kapelle Hülchrath. Eine An-

meldung ist nicht erforderlich.  

Das Café Regenbogen ist eine 

Initiative der GdG Hl. Apostel 

Matthias Blankenheim/Dahlem, 

des evangelischen Pfarrbezir-

kes Blankenheim und der Ge-

meinwesenarbeit Café Klöster-

chen. 
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BLANKENHEIM 

„KUNSTWERKSTATT FÜR FLÜCHTLINGE“ 

IN BLANKENHEIM

Seit Januar öffnet das Atelier 

Görgens in Blankenheim einmal 

im Monat seine Türen für Flücht-

lngs-Kinder  zwischen 5 und 12 

Jahren, wo sie nach Herzenslust 

und unter Anleitung malen kön-

nen und malen lernen. Die In-

tention eines Malkurses für 

Kinder mit Erfahrungen einer 

Flucht oder aus einem durch 

Krieg betroffenen und zer-

störten Land ist, dass sie 

eine Möglichkeit zur Verar-

beitung ihrer Erlebnisse er-

halten und sich als Gestal-

tende erleben und ihren Sor-

gen und Träumen Ausdruck 

geben können.    

Mit viel Freude und Begeiste-

rung begeben sich die Kinder 

jedes Mal an ihre Werke. Bis-

lang dominieren in den Bil-

dern helle und bunte Motive. 

Durch den Standort Blanken-

heim sind die in Blankenheim 

und Blankenheimerdorf le-

benden Flüchtlingskinder an-

gesprochen.  

In den nächsten Wochen ist ge-

plant, mit einer zweiten Künstle-

rin in einem Ortsteil Blanken-

heims ein zweites Malprojekt zu 

starten. Im Herbst ist eine kleine 

Ausstellung geplant.  

Oben:  

Bilder der malenden Kinder 

Unten:  

Entstandene Kunstwerke 
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BLANKENHEIM 

Mit Begeisterung ist auch das 

Musikprojekt aufgenommen 

worden. 

Dieses richtet sich an jeden 

Flüchtling gleich welchen Alters. 

Begonnen hat es Anfang März 

mit dem Kurs „Musik und Tanz“, 

geleitet von Ludwig Schmahl, 

der sich mit Sprachunterricht eh-

renamtlich für die Flüchtlinge 

engagiert. Fröhliche Stimmung 

herrscht, wenn Walzerschritte 

eingeübt werden oder zu grie-

chischen Rhythmen getanzt 

wird. Seit Mitte März üben wö-

chentlich bis zu acht Flüchtlinge 

deutsch oder englischsprachige 

Songs mit Joachim Rieken, 

Chorleiter des Gospel-Chors 

Blankenheim, und üben erste 

Griffe auf der Gitarre. 

Am 17. April hatte dieser Chor 

mit vier Songs (u.a. Morgen hier, 

morgen dort; It's good to see 

you; Gut wieder hier zu sein; 

Take me home, Country Road) 

im Rahmen des „Tag(es) der 

Kulturen“ der Freien Christenge-

meinde Blankenheim einen ers-

ten Auftritt.  

Ermöglicht wird die Kunstwerk-

statt durch Geldmittel der ev. 

Landeskirche Rheinland und 

aus Spenden bzw. „Einnahmen“ 

bei Auftritten.  

Danke! 
 

V. Neumann 

 

 



Wir sind für Sie da: 

 

Ev. Kirchengemeinde Roggendorf 
KSK Euskirchen BLZ 382 501 10 SWIFT-BIC: WELADED1EUS 

Kontonummer 3 303 138 IBAN DE28 3825 0110 0003 3031 38 
 

Gemeindebüro: Karolina Kracht  
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1, 53894 Mechernich 

 02443 / 2497  

 02443 / 4038  

  Bürozeiten:          di, mi, fr 09.00 -12.00 Uhr 
    do 15.00 -18.00 Uhr 

 E-Mail:   roggendorf@ekir.de 
 Homepage: ev-kirchengemeinde-roggendorf.de 

Mechernich 

Pfarrerin Susanne Salentin geb.Müller 
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 3 a, 53894 Mechernich 

 02443 / 901867 
E-Mail: susanne.mueller@ekir.de 

Pfarrer Michael Stöhr 
Fernblick 2, 53894 Mechernich 

und im Kreiskrankenhaus Mechernich 

 02443 / 317922 
E-Mail: michael.stoehr@ekir.de 

 02443 / 171155 

Wolfgang Vanhöfen 
Ev. Sozialer Dienst 

 02484 / 1447 

Jugendleiter Martin Grevenstein  02443 / 901872;  
priv.: 02443 / 2859 
E-Mail: martin.grevenstein@t-online.de 

Katleen De Backer  
Eltern-Kind-Gruppen 

 02443 / 901871 

Küster Hartmut Trzaska 

 
 01525 / 1437194 

Blankenheim 

Pfarrer Christoph Cäsar 
Lühbergstr. 10, 53945 Blankenheim 
Bürozeiten: di  15.30-17.00 Uhr;  
 do  10.00-12.00 Uhr & nach Vereinb. 

 02449 / 1677 

 02449 / 919640  
E-Mail: christoph.caesar@ekir.de 

Gemeindebüro Blankenheim 
Karolina Kracht  
Bürozeit: donnerstags 9.30 Uhr - 12.00 Uhr  

 02449 / 919639 

 02449 / 919640 
E-Mail: christoph.caesar@ekir.de 

 
Gemeindehaus Blankenheim 
Lühbergstr. 12, 53945 Blankenheim 

  
 02449 / 919120 

Jugendleiterin Jutta Lindenfels 
Bürozeit: nachmittags 

 
 0177 / 3011505 
 02251 / 7958166 
E-Mail: lindenfels@gmx.net 

Telefonseelsorge Aachen / Eifel   0800 / 111 0 222 (kostenfrei) 

   

mailto:roggendorf@ekir.de
mailto:michael.stoehr@ekir.de
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